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Ekstase und Orakel. Das kritische Potenzial alttestamentlicher Prophetie 
Vortrag mit Prof. Dr. Martin Mark

Am Dienstag, dem 8. November 2022, um 19 Uhr laden die Badische Landesbibliothek und 
das Bildungszentrum Roncalli-Forum zu einem Vortrag mit Martin Mark im Rahmen des 
Begleitprogramms zur Ausstellung „Seher Wunder Wissenschaft. Der Blick in die Zukunft“ 
ein. Der Referent widmet sich an diesem Abend dem Phänomen der „Prophetie“ und seinen 
Ursprüngen. 

Die deutsche Bezeichnung hat ihren Ursprung im altgriechischen Wort prophḗtēs. Dieses 
bedeutete zunächst „Dolmetscher der Götter“ oder „Wahrsager“. Im Zuge der griechischen 
Bibelübersetzung Septuaginta wurden hebräische Begriffe wie nāvi’, der „Seher“, mit 
prophḗtēs übersetzt und führten so zur herausragenden biblisch-theologischen Bedeutung 
des Wortes. 

Prophetie ist bereits im syrisch-mesopotamischen Raum des 2. Jahrtausends v. 
Chr. anzutreffen. Im Alten Testament zählen der Seher Bileam und der von Ekstase 
ergriffene König Saul zu den bekanntesten Übermittlern der Prophetie. Auch der älteste 
„Schriftprophet“ Amos wird vorgestellt, der die sozialen Missstände und das Verhalten der 
politischen und religiösen Oberschicht im eisenzeitlichen „Nordreich Israel“ anprangerte.

Martin Mark ist Priester der Erzdiözese Freiburg und war bis zu seiner Emeritierung 
2019 Professor für die Exegese des Alten Testaments an der Theologischen Fakultät der 
Universität Luzern.

Gemeinsame Veranstaltung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe und des 
Bildungszentrums Roncalli-Forum, Karlsruhe.
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